
T a n n e n b u s c h - G y m n a s i u m  d e r  S t a d t  B o n n   

A - K l a s s e   S p o r t k l a s s e   M u s i k k l a s s e  S c h u l e .  

S c h o o l .  

É c o l e .  

T A B U .  

 

 

Schülerbetriebspraktikum der Einführungsphase der Oberstufe  

Datum: _________________________ 
 

 

Hinweise 

 

 Die Praktikumsstellensuche erfolgt grundsätzlich selbstständig, auf 

Wunsch steht für Beratungsgespräche Herr Ingenleuf zur Verfügung. 

 

 Die vom Betrieb unterschriebene Praktikumsbestätigung muss spätestens 

bis (Datum: ____________________) bei der Klassenleitung abgegeben 

werden.    

 

 Das Praktikum ist eine Schulveranstaltung, insofern sind die Praktikanten 

keine Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer des Betriebs und erhalten 

keine Vergütung. 

 

 In der Zeit des Praktikums unterliegen die Praktikanten dem 

Weisungsrecht des Betriebs. 

 

 Schülerbetriebspraktika sind nur im Rahmen des 

Jugendarbeitsschutzgesetzes zulässig. 

 

 Der Betrieb informiert über Sicherheits- und 

Unfallverhütungsvorschriften und legt fest, in welchen Bereichen der 

Praktikant tätig, in welchen er nicht tätig sein darf. 

 

 Als Schulveranstaltung unterliegen die Praktika der Unfallversicherung,  

Haftpflichtversicherungsschutz ist ebenfalls gewährleistet. 

 

 

 



 

 Bis zu einer Entfernung von 25 km ab der Schule trägt der Schulträger die  

Fahrtkosten. Anträge auf Kostenerstattung sind nach dem Praktikum unter 

Vorlage der Belege (bitte günstigstes Ticket öffentlicher Verkehrsmittel 

wählen) zu stellen. Fahrten mit dem eigenen PKW werden nicht erstattet.  

 

 Im Krankheitsfalle und bei Fehlzeiten müssen Schule und Betrieb 

benachrichtigt werden (Schule: 0228/777090) 

 

 Die Kontaktaufnahme zur Schule sollte auch dann erfolgen, wenn sich im 

Betrieb Probleme ergeben, die mit eigenen Bemühungen  nicht zu 

bewältigen sind. 

 

 Alle Praktikanten werden von Lehrerinnen oder Lehrern besucht. Die 

Betreuung schließt Gespräche mit dem Praktikanten und den betrieblich 

Zuständigen ein. Damit vorgesehene Besuche problemlos durchgeführt 

werden können, sollten die Lehrkräfte rechtzeitig über Arbeitszeiten, 

genaue Aufenthaltsorte usw. informiert werden. Sinnvoll erscheinen 

Absprachen in den verbleibenden Tagen vor dem Praktikum. Während 

des Besuchs sollte der Praktikant die betreuende  Lehrkraft über sein 

Arbeitsgebiet, seine Aufgaben und die jeweiligen Erfahrungen 

angemessen informieren. 

 

 Durchführungsort des Schülerbetriebspraktikums ist Bonn, da nur so die 

Betreuung und der Besuch aller Schülerinnen und Schüler seitens der 

Lehrkräfte der EF gewährleistet werden kann.   

 

 Die Auswertung des Praktikums erfolgt mit einer Praktikumsmappe, die 

über ein dem Zeugnis beigefügtes Zertifikat bewertet wird. 

 

 

 

 

 

 

 

Ich wünsche allen ein erfolgreiches und interessantes Praktikum! 

J. Ingenleuf  

(Koordination der Studien –und Berufsberatung)  

 


